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2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

41. Woche	 GESAMTAUSGABE� Freitag, 9. Oktober 2015

Herzliche Einladung zum 7. Naturerlebnistag am 
Sonntag, 11. Oktober 2015, Eröffnung 11:00 Uhr, 
beim Naturparkzentrum Zaberfeld
Das Programm des diesjährigen Naturerlebnistags bietet für 
Jung und Alt sowie für Menschen mit und ohne Einschränkungen 
informative, kreative und kulinarische Angebote.

Ob Korbflechten oder Armbrust schießen, Apfeldruck oder Apfel-
saft pressen, Vögel beobachten oder Pilze bestimmen – für jeden 
Besucher ist das Passende dabei.

Am Naturerlebnistag können Sie auch die Erlebnisausstellung 
und die Ausstellung „Der Apfel. Liebling der Streuobstwiesen“ im 
Naturparkzentrum besuchen. Der Eintritt ist an diesem Tag frei.

An diversen Ständen und Stationen rund um das Naturpark-
zentrum erwartet Sie zwischen 11:00 Uhr und 18:00 Uhr ein 
buntes und unterhaltsames Angebot an Informationen und 
Aktivitäten.

Kommen Sie also vorbei und erleben Sie die landschaftlichen, 
ökologischen und kulturellen Besonderheiten des Naturparks 
hautnah!

Gauherbstwandertag 2015 am 11. Oktober 2015 
in Zaberfeld am Naturparkzentrum

Die Wanderungen beginnen an der Unterstandhütte/ 
Busparkplatz Ehmetsklinge.
Wanderung 1: Start 9.30 Uhr. Wanderstrecke ca. 10 km. 
Rückkehr ca. 13.30 Uhr. Busparkplatz Ehmetsklinge – Hagen-
hohle – Paradies – Leonbronn/Riesenhof – Eppinger Linienweg 
– Leonbronner Sportplatz – Eichelberg – Mannwald – Naturpark-
zentrum.
Wanderung 2: Start 10.00 Uhr. Wanderstrecke ca. 6,8 km. 
Rückkehr ca. 13.00 Uhr. Gesundheitswanderung - leichte 
Bewegungsübungen unterwegs unter Anleitung einer 
Sporttherapeutin sind möglich. Busparkplatz Ehmetsklinge – 
Frohnhälde – Reuten – Ransbach – Stausee Katzenbach – Sport-
platz Zaberfeld – Zaberfelder Wasserwelt – Naturparkzentrum.
Wanderung 3: Start 11.00 Uhr. Wanderstrecke ca. 2.5 km. 
Rückkehr ca. 12.30 Uhr. Busparkplatz Ehmetsklinge – Wein-
sortenmuseum – Mörderhausen – Fischzuchtanlagen – Stau-
damm Ehmetsklinge – Naturparkzentrum.
Nutzen Sie die Gelegenheit an einer geführten Wanderung 
teilzunehmen und einige Informationen von den Wander-
führern zu den Sehenswürdigkeiten an den Strecken zu er-
fahren. Bei uns wie immer kostenlos! 
Ein umfangreiches Familienprogramm im Rahmen des 
Zaberfelder Naturerlebnistages wird angeboten. Die Be-
wirtung wird durch das Team vom Wirtshaus am See 
organisiert. Regionale Speisen frisch zubereitet. 
Der Vorstand der OG Zaberfeld

Altpapiersammlung
Am Samstag, dem 10. Oktober 2015, sammeln der DRK Ortsverein und die Jugendfeuerwehr wieder gemeinsam 
Altpapier in allen Ortsteilen. 
Bitte stellen Sie Ihre Papierspende gut sichtbar ab 8:00 Uhr bereit, es wird bei jedem Wetter gesammelt. 
Im Voraus schon herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

DRK OV und Jugendfeuerwehr Zaberfeld
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im Amt, für den Anzeigenteil WALTER Medien GmbH.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld� Tel. 9626-0/Fax 9626-26
� www.Zaberfeld.de
Bürgermeister Thomas Csaszar� Tel. 9626-31
Verwaltungsstelle Leonbronn� Tel. 881332
Verwaltungsstelle Michelbach� Handy 0152/05339890
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Tel. 881388
Bauhof Zaberfeld� Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch � Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter� Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag� 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag� von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch� 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Leonbronn
Mittwoch� von 16.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Michelbach
Mittwoch� von 14.00 bis 16.00 Uhr
Verwaltungsstelle Ochsenburg
Donnerstag� von 16.00 bis 18.00 Uhr
Bücherei im Löweneck
Michelbacher Straße 1� Tel. 2169
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr, Mittwoch von 10.00 – 13.00 Uhr sowie 
Freitag von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Polizeiposten Güglingen� Tel. 07135/6507
von Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeit Polizeirevier Lauffen
Bei Verkehrsunfällen Polizeirevier Lauffen
Streifen- und Verkehrsdienst� Tel. 07133/2090
in dringenden Fällen� Notruf 110
Polizeirevier Lauffen a. N.� Tel. 07133/2090
Grundschule Zaberfeld� Tel. 07046/6563 Fax 07046/912564
Nach dem 5. Signalton schaltet sich ein 
automatischer Anrufbeantworter ein
Turnhalle Zaberfeld� Tel. 6146
„Katharina-Kepler-Schule“ Grund- und Hauptschule mit
Werkrealschule� Tel. 07135/98260
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten: �Freitags	 von 13.30 bis 16.30 Uhr 

Samstags	 von   9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai	 samstags 11.00 – 15.00 Uhr
Juni bis August	 samstags 13.00 – 15.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt Sulzdorf
Schwäbisch Hall-Sulzdorf	 Tel. 07907/7014
Mülldeponie Stetten� Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten der Mülldeponien in 
Eberstadt bzw. Schwaigern-Stetten:
Montag bis Freitag� von 7.45 bis 12.00 Uhr
und� von 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag� von 9.00 bis 11.30 Uhr
Erddeponie Heuchelberg� Tel. 07138/67198
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim
Neipperger Straße 31	 Tel. 07135/9832-0
Strom-Störungsannahme	 Tel. 0800/3629477
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline� Tel. 0800/1222000 
� E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de
Notariat Güglingen� Tel. 07135/930628-0
Feuerwehr Notruf� Tel. 112
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) Abt.-Kmdt. Markus Konz� Tel. 8806199
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer� Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse� Tel. 7423
Kindergärten:
Zaberfeld, Schulweg� Tel. 455
Leonbronn, Im Thäle 7� Tel. 2666
Ochsenburg, Karl-Heinrich-Str. 24� Tel. 2655
Michelbach, Schulstr. 21� Tel. 2731
Evang. Pfarrämter
Zaberfeld und Michelbach, Pfarrer Kraft� Tel. 2132
Leonbronn und Ochsenburg, Pfarrehepaar H. und Ch. Watermann� Tel. 2156

Telefonseelsorge Heilbronn� Tel. 0800/1110111 
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
Landratsamt Heilbronn, Forstverwaltung 
Außenstelle Eppingen, Kaiserstr. 1/1, 
75031 Eppingen� Tel. 07262/609110
Bezirksschornsteinfeger Eberhard Conz
Amselreut 12, 74363 Güglingen	�  Tel. 07135/12721/Fax 965123
Zahnärztlicher Notdienst 
Der Zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen 
unter der Rufnummer� Tel. 0711/7877712
Den Ärztlichen Notdienst können Sie wie folgt erreichen:
Mo. – Fr.: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis 74388 Talheim, Rathausplatz 16
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstraße 11
20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16
Zentrale Rufnummer� 07133/900790
Unter dieser Rufnummer ist der diensthabende Arzt zu erreichen, der in 
medizinisch notwendigen Fällen einen Hausbesuch durchführt. 
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie die Tel.-Nr. 112.
Aus organisatorischen Gründen ist eine telefonische Anmeldung unter Tel. 
07133/900790 erforderlich.
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, in der Kinder-
klinik HN, nach 22.00 Uhr Dienst über� Tel. 07131/45055
zu erfragen – keine Hausbesuche –
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-
Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrunnen, Am 
Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Sa., So. und Feiertag von 10 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Unfallrettungsdienst und Krankentransport:
Notruf� 112
Krankentransport� Tel. 19222
Kreiskrankenhaus Brackenheim� Tel. 07135/101-0
Tierärzte
Am Samstag, 10. und Sonntag, 11. Oktober 2015:
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn	�  Tel. 07131/89090
Dres. Haberkern, Neckarsulm	� Tel. 07132/8061
Bestattungsgemeinschaft Köhler/Brodbek
Köhler, Helmut, Zaberfeld, Weilerer Str. 23� Tel. 6371 und 
� 016098913360
Brodbek, Rüdiger, Leonbronn, Friedhofstr. 6� Tel. 325 
� oder 0173/8231753
Informations-, Anlauf und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner� Tel. 07135/9861-24
Brackenheim, Hausener Str. 2/1� Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr
Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“� Tel. 07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Frau Graf)� Tel. 07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen� Tel. 07046/912815
Termine nach Vereinbarung
Sprechzeit Nachbarschaftshilfe
Frau Margarete Harscher� Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Di. u. Fr. 9.00 – 11.00 Uhr u. Do. 16.30 – 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung
Hospiz-Dienst
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer für – Besuche und Sitz- 
wachen bei schwerkranken und sterbenden Menschen – Unterstützung  
von Angehörigen und Freunden.
Kontakt: Petra Flake, Einsatzleitung, Hausener Str. 2/1, Brackenheim
Mo. bis Fr., 9 – 12 Uhr und Di., 14 – 18 Uhr� Tel. 07135/9861-10
Diakonische Bezirksstelle, Lebens- und
Sozialberatung, Familienpflege� Tel. 07135/9884-0
Brackenheim, Kirchstraße 10
Bürozeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.� 8.00 bis 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: 
Dienstag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Netzwerk Offenes Ohr� 0151/59100532



Seite 3    09.10.2015� Zaberfeld

Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffeetrinken beim Zaberfelder 
Mittagstisch (Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen)
Nächster Mittagstisch in Zaberfeld im Ev. Gemeindezentrum ist 
am
Donnerstag, 15. Oktober 2015, um 12.00 Uhr.
Sie können wählen zwischen:
Menü 1 – �Pilzragout mit Serviettenknödeln und Karotten-

salat
Menü 2 – �Hackfleisch-Blumenkohlauflauf mit Soße und 

Kartoffelpüree.
Zu jedem Menü gehören eine Spinatcremesuppe und zum Nach-
tisch ein Schokogrießbrei.
Zum Abschluss wird Ihnen gerne noch eine Tasse Kaffee an-
geboten.
Pro Menü bezahlen Sie 6,50 €.

Bitte melden Sie bis Dienstag, 13.10.15, Ihre Menüwünsche beim 
Ev. Pfarramt Zaberfeld-Michelbach an (Tel. 2132) oder bei der 
Mitarbeiterin Frau W. Röther (Tel. 6624).
Ehrenamtliche Helferinnen freuen sich im Ev. Gemeindezentrum 
auf Ihren Besuch – neue Gäste sind immer herzlich willkommen!

Jahresrechnung 2014 des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes Zabergäu
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Zabergäu stellte in seiner Sitzung am 01.10.2015 gemäß § 18 GKZ i. V. 
m. § 95 Abs. 1 und 3 GemO die Jahresrechnung fest.
1. �Die Jahresrechnung 2014 wird mit� 1.629.762,26 EUR 

festgestellt.	  
Davon entfallen auf	  
den Verwaltungshaushalt� 1.261.042,18 EUR 
den Vermögenshaushalt� 368.720,08 EUR

2. Der Kassen-Ist-Bestand betrug zum 31.12.2014� 178.289,71 EUR
3. Der Bestand der allg. Rücklage betrug zum 31.12.2014
� 32.000,00 EUR
4. �Die über- und außerplanmäßigen Einnahmen und Ausgaben werden 

anerkannt.
Güglingen, den 02.10.2015
gez. Dieterich, Verbandsvorsitzender
Der Jahresabschluss 2014 liegt ab Montag, dem 12.10.2015, bis Freitag, 
dem 23.10.2015, je einschließlich, während den üblichen Dienstunden 
beim Bürgermeisteramt Güglingen, Zimmer 106, öffentlich zur Einsicht-
nahme aus.

Allgemeine Kaminreinigung in Zaberfeld
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 13. Oktober 2015 in Zaberfeld 
durchgeführt. 
Gereinigt werden Schornsteine von Einzelfeuerstätten für feste und 
flüssige Brennstoffe, die in der üblichen Heizperiode regelmäßig benutzt 
werden.
Ihr Bezirksschornsteinfegermeister Eberhard Conz

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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ACHTUNG!!!
Neue Öffnungszeiten ab 2013:

dienstags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
und freitags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Ortsbücherei Zaberfeld
Urkunden vom Bürgermeister für 
fleißige Leser
Bei der Abschlussveranstaltung des 
Sommerleseclubs „Heiß auf Lesen“ der 
Bücherei Zaberfeld, einer Aktion des 
Regierungspräsidiums Stuttgart, haben 
45 Kinder teilgenommen und zusammen 
über 300 Bücher gelesen. Immerhin  

34 Kinder erhielten eine Urkunde.
Voraussetzung war, mindestens drei Bücher in der Zeit der Sommerferien 
zu lesen. 
Bürgermeister Csaszar nahm sich die Zeit, die Urkunden den Kindern 
persönlich zu überreichen, die sie stolz entgegennahmen. Auch die Preis-
verleihung sorgte für die nötige Spannung. 
Wir gratulieren allen, die mitgemacht haben, zu ihrem persönlichen Zu-
gewinn an Lesekompetenz.

Damit eine so aufwendige Aktion 
durchgeführt werden konnte, 
brauchten wir ehrenamtliche 
Unterstützung. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei den Helferinnen, 
aber auch bei den Stiftern der 
Preise! Das Naturparkzentrum, die 
Volksbank, die Kreissparkasse 
sponserten Preise, Tripsdrill 
schenkte Eintrittskarten …
Leonie Gutleber war Lesekönigin 
mit 24 Büchern und Cosmina 
Claudia Cretu Vizekönigin mit 

20 gelesenen Büchern. Von den Jungs hatte Nathanael Werner mit 17 
Büchern die Nase vorn. Er gewann auch den Hauptpreis, vier Eintritts-
karten in den Vergnügungspark Tripsdrill für seine Familie. Wir freuen 
uns mit euch.

Erwachsene Leser/-innen
Wir haben interessante Lektüre neu angeschafft. Nutzen Sie den Mittwoch-
morgen 9.00 – 13.00 Uhr als neuen Öffnungstag im Angebot. Schauen Sie 
doch einfach mal vorbei und schmökern ein wenig.

Bilderrückblick Festabend 40 Jahre Gesamtgemeinde 
Zaberfeld – Bunte Präsentation der Ortsteile

Begrüßung durch den Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld und Bürgermeister Csaszar

Rund 400 Bürgerinnen und Bürger sowie Ehrengäste blicken gespannt auf die Bühne

Der Gesangverein „Eintracht“ Zaberfeld mit seinem Dirigenten Volker Scheuerlen eröffnete mit bekannten 
Heimatliedern den Festabend.

Liedbeiträge der „Konkordia“ Leonbronn unter der Leitung von Ursula Bopp. Untermalt wurden die 
Liedbeiträge von Gedichten und einer Büttenrede aus der Eingemeindungszeit vom Vorsitzenden des 
Heimatvereins Albrecht Michel.

Schwungvolle Lieder präsentierte der Kirchenchor und Liederkranz Michelbach. Heinz Wütherich trug 
ein Gedicht aus der Eingemeindungszeit zum Bau der Wasserleitung humoristisch vor.
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MGV Ochsenburg mit Angela Schüle und Annerose Berkau, die die Gäste auf humorvolle Art über das 
Vereinsleben im Ortsteil Ochsenburg aufklärten.

Sebastian Schüle und Roland Korn mit ihrem Baggersee-Lied zur Ehmetsklinge begeisterten das Publikum. 
Als krönenden Abschluss sang der MGV Ochsenburg das bekannte Birnbaum-Lied.

Clemens Dölker verulkte die anwesende Prominente und brachte die Zuhörer mit trockenem Humor zum 
Lachen. Der GetUp! Chor unter der Leitung von Kathrin Bromm beendete schwungvoll die Darstellung 
der Einzelchöre bevor gemeinsam und beeindruckend alle Sängerinnen und Sänger mit „gemeinsam 
gehen wir durchs Leben“ sowie „weit weit weg“ die passenden Schlusslieder sangen.

Schlusswort Bürgermeister Csaszar

Abschlusslieder mit allen Chören

Zum Abschluss des gelungenen Festabends sang der Gesamtchor das „Zaberfelder Lied“ mit Akkordeon-
begleitung von Dieter Vogel.

Rückblick Seniorennachmittag
Zu einem Gesamtseniorennachmittag anlässlich der 40-Jahres-Feier 
waren weit über 200 Seniorinnen und Senioren der Einladung der 
evangelischen Kirchengemeinden und bürgerlichen Gemeinde gefolgt.

Den Nachmittag leitete der Grundschulchor unter der Leitung von Herrn 
Dörner mit passenden Herbstliedern ein. 
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Nach der Begrüßung durch Pfarrer Watermann spielte der evangelische 
Posaunenchor mehrere Lieder für die Gäste. 

Während Kaffee und Kuchen gereicht wurde, wurden Bilder der ver-
gangenen 40 Jahre und insbesondere aus den 70er-Jahren gezeigt, die 
die Veränderungen und die Entwicklung der Ortsteile nachdrücklich zum 
Ausdruck brachten. 

Der Kirchenchor Zaberfeld-Leonbronn verwöhnte die Gäste mit ver-
schiedenen Liedbeiträgen und animierte zum Mitsingen.

Mit seinem Festvortrag als Rückblick auf 40 Jahre Gesamtgemeinde 
mit besonderen Ereignissen und die Eingemeindungsgeschichte nahm 
Bürgermeister Csaszar die Anwesenden mit auf eine Reise in die Ver-
gangenheit.

Nach weiteren Liedbeiträgen des Kirchenchores Ochsenburg sprach 
Pfarrer Kraft den Schlusssegen bevor die wohlgelaunten Senioren mit 
Auto, zu Fuß oder dem Stuber-Bus wieder die Heimreise antraten.

Gemeinde Zaberfeld�
Landkreis Heilbronn
Satzung über die Aufhebung der Satzung über die 
Pflicht zur Genehmigung der Teilung von Grundstücken
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 hat der Gemeinderat der Gemeinde Zaberfeld 
am 22. September 2015 folgende Satzung beschlossen:
§ 1  Aufhebung der Satzung
Die „Satzung über die Pflicht zur Genehmigung der Teilung von Grund-
stücken“ vom 07.04.1998, in Kraft getreten am 15.05.1998, wird auf-
gehoben.
§ 2  Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 15.10.2015 in Kraft.
Zaberfeld, den 22.09.2015
Gez. Thomas Csaszar
Bürgermeister
Hinweis nach § 4 Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntgabe dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Kulturregion HeilbronnerLand
„Wege ohne Wiederkehr“ – Vortrag und 
Rundgang am Samstag, 31. Oktober 2015
Als einzige Kommune im Zabergäu hatte die 
Gemeinde Zaberfeld während der Nazidiktatur 
jüdische Mitbewohner. Im Dritten Reich wurden 
sie verfolgt und sieben fanden dabei den 
Tod: Fanny Jordan, Pauline Jordan, Hedwig 
Warschawsky, Paula Warschawsky, Albert 
Herbst, Helene Herbst und Julius Herbst. Nach 
der Verlegung der Stolpersteine im September, 

folgt nun am Samstag, 31. Oktober 2015, 15.00 Uhr, ein Vortrag „Wege 
ohne Wiederkehr“ von Wolfgang Schönfeld, der sich über viele Jahre ein 
immenses Wissen durch archivalische Forschung über unsere Region 
hinaus erworben hat. Er arbeitet in der weit vernetzten Arbeitsgemein-
schaft „Allemania Judaica“ mit und hat Kontakte in die USA zu Nach-
fahren. Einer dieser Nachfahren, David Schlessinger mit Frau, wird aus 
Kanada anreisen. Eine Enkelin von Jacob Herbst wird ebenso an diesem 
Termin anwesend sein. Eine Projektgruppe der 10. Klassen der Realschule 
Güglingen, hat ein Gedicht über das Schicksal von 6 Millionen Juden ein-
drucksvoll vertont. Die Aufnahme wird im Rahmen der Veranstaltung ab-
gespielt werden. Stattfinden wird auch ein Rundgang zu sichtbaren und 
abgegangenen Orten „Jüdischen Lebens in Zaberfeld“. 
Beschlossen wird der Rundgang am Löweneck. Dort besteht die Möglich-
keit, sich bei Getränken und jüdischem Gebäck über die Eindrücke aus-
zutauschen. Die Bewirtung findet durch die Konfirmanden statt. Treff-
punkt ist um 15:00 Uhr im Löweneck Zaberfeld, Michelbacher Str. 1, im 
Bürgersaal.

Ferienbetreuung an der Grundschule Zaberfeld
Auch in den Herbstferien wird die Gemeinde wieder eine Ferien-
betreuung an der Grundschule Zaberfeld anbieten. Die Kinder können 
an den Terminen vom 02.11.2015 bis 06.11.2015 von 7.30 Uhr bis 14.30 
Uhr werktags betreut werden. 
Das Betreuungsangebot findet an den Terminen statt, an denen mind. 
fünf Kinder angemeldet werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Ferienbetreuung kein Mittagessen 
angeboten werden kann.
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Grundschule Zaberfeld oder im Rat-
haus bei Frau Walther, Zimmer 1. Die Anmeldungen sind bis spätestens 
20.10.2015 in der Schule abzugeben. Bei Rückfragen stehen Ihnen 
unsere Betreuungskräfte an der Schule Frau Richard und Frau Treupel 
oder Frau Walther im Rathaus zur Verfügung.
Bitte denken Sie daran, Ihre Kinder rechtzeitig bei Frau Treupel, 
07046/8849590 (Anschluss Verlässliche Grundschule), zu entschuldigen, 
wenn sie kurzfristig doch nicht an der Ferienbetreuung teilnehmen können.
Gemeindeverwaltung und Schulleitung
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Sprechtag von Notar Maurer im Rathaus Zaberfeld
Der nächste Sprechtag von Notar Maurer in Zaberfeld findet am 
Donnerstag, 22. Oktober 2015 ab 13.30 Uhr statt. Termine hierfür 
werden vom Notariat Güglingen, Tel.: 07135/9306280, vergeben.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den 
Landkreis Heilbronn am 05.10.2015
Messstellen/Straße	 setzte	 gemesse-	 Über-	 Geschwin-
Uhrzeit	 Geschwin-    nen Fahr-      schrei-	 digkeit
	 digkeit          zeuge            tungen	
Kleingartacher Str.	  
(Michelbach) 	
19.25 – 20.25 Uhr	 50 km/h 	 64 	 4 	 79 km/h 

Verloren – gefunden
Folgender Gegenstand wurde gefunden:
1 anthrazit farbene Brille in schwarzem Apollo-Etui in Zaberfeld 
beim Löweneck.
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel.: 9626-15 
geltend gemacht werden.

Apothekennotdienst
Am Freitag, 9. Oktober 2015	�  Telefon
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstraße 26� 07250/7024
Leintal-Apotheke, Leingarten, Eppinger Straße 20� 07131/902090
Am Samstag, 10. Oktober 2015
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstraße 7� 07258/92376
Am Sonntag, 11. Oktober 2015
Stadt-Apotheke Eppingen, Bahnhofstraße 12� 07262/91310
Am Montag, 12. Oktober 2015
Schloss-Apo. am Rathaus, Schlossstr. 2 in Schwaigern� 07138/5316
Am Dienstag, 13. Oktober 2015
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Straße 36� 07262/1858
Am Mittwoch, 14. Oktober 2015
Schloss-Apotheke am Marktplatz 7 in Schwaigern� 07138/810620
Am Donnerstag, 15. Oktober 2015
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4� 07262/1888

Was ist sonst noch los?
10. Oktober:	� Altpapiersammlung des DRK und Jugendfeuerwehr
	� Herzogskelter Güglingen – „Hokuspokus“ eine Krimi-

komödie mit dem Filmtheater Essen – Saisonauftakt 
15/16

11. Oktober:	� Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Gauherbstwandertag 
in Zaberfeld

	 Naturerlebnistag in Zaberfeld, Naturparkzentrum
	� Evang. Kirchengemeinde Leonbronn – Erntedank-Gottes-

dienst

Altersjubilare
Es feiern Geburtstag:
Am Freitag, 9. Oktober 2015:
Frau Waltraud Friedrich, Im Dachsbau 10 in Zaberfeld den 80. Geburtstag
Frau Azize Özdemir, Lembergerweg 15 in Zaberfeld den 71. Geburtstag
Am Samstag, 10. Oktober 2015:
Frau Erna Götz, Hölderlinstraße 6 in Leonbronn den 78. Geburtstag
Herr Helmut Siller, Trollingerstraße 24/1 in Zaberfeld den 77. Geburtstag
Frau Brunhilde Korz, Goethestraße 5 in Michelbach den 77. Geburtstag
Am Sonntag, 11. Oktober 2015:
Herr Heinrich Krampe, In der Fuchsgrube 5 in Zaberfeld den 71. Geburtstag
Am Dienstag, 13. Oktober 2015:
Frau Christine Bauer, Im Vogelherd 10 in Michelbach den 73. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiterhin 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, die 
nicht im Amtsblatt genannt werden möchten.

Die Gesamtfeuerwehr
Zaberfeld informiert:

Jugendfeuerwehr
Übung der Jugendfeuerwehr am Freitag, 9. Oktober 2015
Am Freitag, 9. Oktober 2015, findet eine Übung der Jugendfeuer-
wehr im Feuerwehrmagazin in Zaberfeld statt.
Treffpunkt: 18.15 Uhr am Zaberfelder Feuerwehrmagazin.
Die Kinder aus Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg treffen sich um 
18.00 Uhr an den Feuerwehrmagazinen in den jeweiligen Ortsteilen, um 
gemeinsam mit den aktiven Feuerwehrangehörigen nach Zaberfeld zu 
fahren.� Uwe Bohse, Jugendwart

Übung Abteilung 1 und 2
Abteilung 1: Die Abteilung 1 trifft sich am Montag, 12. Oktober 2015, 
um 20.00 Uhr am Zaberfelder Feuerwehrmagazin zu einer Übung.
� Markus Konz, Abt. Kmdt.
Abteilung 2: Die Abteilung 2 trifft sich am Montag, 12. Oktober 2015, 
um 20.00 Uhr am Ochsenburger Feuerwehrmagazin zu einer Übung.
� Holger Häußer, Abt. Kmdt.

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
Am 17.08.2015 in Heilbronn
Julian Jürgen Schötteldreier, Sohn der Heike Schötteldreier geb. Hoppe 
und des Andre Schötteldreier, Zaberfeld, Finkenstr. 9.

Eheschließung
Am 02.10.2015 in Zaberfeld
Heinz Stephan Matthes und Monika Seidel geb. Schmalz, Zaberfeld, 
Wieselweg 1.

Der Arbeitsmarkt im September 2015 
Freundlicher Frühherbst am Arbeitsmarkt – Quote sinkt auf  
4,1 Prozent 
„Der regionale Arbeitsmarkt hat sich in den letzten vier Wochen gut 
entwickelt. Eindeutige Gewinner sind dabei junge Menschen. Diese 
Entwicklung haben wir aber erwartet“, erklärt Jürgen Czupalla, Chef 
der Agentur für Arbeit Heilbronn. „Im Sommer war die Arbeitslosigkeit 
gestiegen – vor allem, weil junge Leute direkt nach einer Ausbildung 
zunächst keinen Job hatten. Wir sprechen von denjenigen, die an der 
so genannten zweiten Schwelle stehen, also auf dem Sprung ins Berufs-
leben sind. Diese Sommerspitze ist nun abgebaut. Viele haben mit Unter-
stützung der Agentur für Arbeit eine Perspektive als junge Fachkräfte 
gefunden. Darüber hinaus können wir im Heilbronner Raum erneut einen 
Aufbau an Beschäftigung verzeichnen. Erfreulich ist, dass er sogar stärker 
ausfällt, als im Vergleich zu Baden-Württemberg.“
Arbeitslosenzahl im September: – 227 auf 10.442 
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich: – 315 
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat: – 0,1 auf 4,1 Prozent 
Arbeitslosigkeit 
Mehr als 200 Arbeitslose weniger als im August und ein Rückgang der 
Arbeitslosenquote um 0,1 auf 4,1 Prozent: Der Heilbronner Arbeitsmarkt 
bietet zum Herbstbeginn ein freundliches Bild. Ende September sind 
10.442 Menschen arbeitslos gemeldet. Das sind 227 weniger als im 
August und 315 weniger als im September 2014. Damals lag die Arbeits-
losenquote bei 4,3 Prozent. Landesweit sank die Quote im September von 
3,9 auf 3,8 Prozent.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der Grund-
sicherung 
In der Arbeitslosenversicherung nach dem Sozialgesetzbuch III waren 
4.185 Menschen arbeitslos gemeldet. Gegenüber dem letzten Monat 
waren das 275 Personen weniger. Im Vergleich zum Vorjahr entspricht 
dies einem Rückgang von 394 oder 8,6 Prozent. Die Zahl der Arbeits-
losen in der Grundsicherung (Sozialgesetzbuch II) ist leicht angestiegen. 
Die im Heilbronner Agenturbezirk ansässigen Jobcenter registrierten im 
September 6.257 Arbeitslose. Das waren 48 mehr als im Vormonat und 
79 mehr als noch vor einem Jahr.
Entwicklung nach Personengruppen 
Im September waren 5.138 Frauen arbeitslos gemeldet, 105 weniger als 
vor vier Wochen. Bei den Männern ging die Zahl der Arbeitslosen um 122 
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auf 5.304 zurück. Vom Rückgang der Arbeitslosigkeit haben erwartungs-
gemäß auch verstärkt die Jüngeren profitiert. Nach der Urlaubs- und 
Ferienzeit fanden viele eine Arbeit oder haben eine Ausbildung begonnen. 
Die Zahl der Arbeitslosen unter 25 Jahren ist um 125 oder 10,1 Prozent 
auf jetzt 1.116 zurückgegangen. Die Quote für die Jugendarbeitslosigkeit 
sank um 0,4 Punkte auf 3,7 Prozent und liegt damit unter dem Vorjahres-
wert von 4,2 Prozent. Bei den Älteren ist die Arbeitslosigkeit dagegen 
leicht angestiegen. 3.488 Frauen und Männer in der Alterskategorie 50 
plus waren im September arbeits-los gemeldet, 47 mehr als im Vormonat.
Beschäftigung 
Die sozialversicherungspflichtige Beschäftigung ist erneut gestiegen. Im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Heilbronn waren zum Stichtag 31. März 
2015 – neuere Daten liegen derzeit noch nicht vor – insgesamt 192.787 
Personen sozialversicherungspflichtig beschäftigt. Das waren 1.855 oder 
1,0 Prozent mehr als im Vorquartal und 6.289 oder 3,4 Prozent mehr als 
im Vorjahr. Damit ist die Beschäftigung im Heilbronner Raum stärker an-
gestiegen als in Baden-Württemberg.

Mitteilung des Landratsamt
Einführung in das Betreuungsrecht 
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen, körperlichen oder seelischen 
Behinderung oder einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen Angelegen-
heiten nicht mehr selbst regeln können, bestellt das Betreuungsgericht 
einen Betreuer, der für die Betroffenen handeln kann. Der Betreuungs-
verein Heilbronn bietet zur Einführung in dieses Rechtsgebiet folgende 
Informationsveranstaltungen an:
Mittwoch, 14. Oktober 2015, 18.00 Uhr: �  
Thema: Einführung in das Betreuungsrecht Teil I
Mittwoch, 28. Oktober 2015, 18.00 Uhr: �  
Thema: Einführung in das Betreuungsrecht Teil II
An beiden Abenden vermitteln Stefan Stroh und Stefanie Loos vom Be-
treuungsverein Heilbronn e. V. Grundkenntnisse des Betreuungsrechts 
unter Einbeziehung der praktischen Arbeit. Eine Teilnahme am zweiten 
Termin ist auch ohne vorherigen Besuch des ersten Teiles möglich. Beide 
Veranstaltungen finden beim Betreuungsverein Heilbronn, Allee 6, 1. Stock 
(Hofeinfahrt Titotstraße) statt. Eingeladen sind neu bestellte Betreuer und 
Betreuerinnen sowie alle, die ihre Kenntnisse auffrischen wollen oder 
am Thema Interesse haben. Die Teilnahme ist kostenlos und an keine 
Mitgliedschaft gebunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere 
Infos zum Thema Betreuung: www.landratsamt-heilbronn.de oder www.
betreuungsverein-heilbronn.de

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Futterstation für Vögel bauen“, für Kinder ab  
1. Klasse in Begleitung. Naturparkzentrum Zaber-
feld, Samstag, 10. Oktober, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr. 
Auch die gefiederten Gartenbewohner haben im 
Winter Hunger. Gemeinsam bauen die Teilnehmer 
eine Futterstation aus alten Dosen. Im Garten, auf 

Balkon oder Terrasse aufgehängt wird daraus zugleich ein toller Be-
obachtungsplatz. Kostenbeitrag 12,– € inkl. Material. Veranstalter, An-
meldung und Info: Naturparkführerin Annette Pfeiffer, zabergast@web.
de, mobil 0175/5552788
„Wildobstessig selbst herstellen“, Naturparkzentrum Zaberfeld, 
Sonntag, 11. Oktober, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Bei einem Herbstspaziergang sammeln die Teilnehmer leckere, wilde 
Früchte um daraus einen Wildobstessig herzustellen. Eine tolle Er-
innerung an den Spätsommer und Herbst. Und auch ein schönes 
Weihnachtsgeschenk. Dauer ca. 2,5 Std., Kostenbeitrag 12,00 € inkl. 
Material. Sammelkorb, Rebschere, Messer bitte mitbringen. Veranstalter,  
Anmeldung und Info: Naturparkführerin Annette Pfeiffer, zabergast@
web.de, mobil 0175/5552788
„Waschen mit Kastanien?“, Naturparkzentrum Zaberfeld, Samstag, 
17. Oktober, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr. Früher sammelten die Menschen 
Kastanien, um sie in große Mühlen zu Pulver zu vermahlen. Da die wunder-
schönen kugeligen Früchte des Kastanienbaums Saponine enthalten, 
lernen Sie die Herstellung eines einfachen Handwaschmittels kennen. 
Nebenbei erfahren Sie Wissenswertes über diesen großen heimischen 
Baum.
Dauer ca. 2,5 Std., Kostenbeitrag 6,00 €. Bitte Sammelkorb und feine Reibe 
mitbringen. Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturparkführerin Annette 
Pfeiffer, zabergast@web.de, mobil 0175/5552788
Pilzausstellung der Pilzfreunde Heilbronn im Naturparkzentrum
Ritterlinge, Schüpplinge, Stoppelpilze und Co. lockten am vergangenen 
Wochenende Hunderte von Besuchern ins Naturparkzentrum zur Pilzaus-
stellung der Pilzfreunde Heilbronn. Trotz ungünstiger Witterung – kalte 
Nächte, trockene Tage – hatten die Pilzfreunde mehr als 170 Pilzarten ge-

sammelt und im Naturparkzentrum wieder sehr ansprechend präsentiert. 
„Pilze haben im Wald eine enorm wichtige ökologische Bedeutung, ob 
als natürliche Recyclinganlage oder als nutzbringender Partner in enger 
Lebensgemeinschaft mit Bäumen. Deshalb freuen wir uns, dass die Pilz-
ausstellung alljährlich so eine große Zahl interessierter Besucher an-
lockt“, so Naturparkgeschäftsführer Dietmar Gretter. Die Pilzfreunde aus 
Heilbronn wussten dann auch viel Wissenswertes zu den gesammelten 
„Schwammerln“ zu erzählen, und so nutzten viele Besucher das Angebot, 
selbst gesammelte Pilze von den Sachverständigen des Pilzvereins be-
gutachten zu lassen. 
Ein Pilzquiz, die Präsentation von Pilzbüchern und Pilze filzen für Kinder 
rundeten das Angebot der Pilzausstellung ab und machten den Besuch 
zum attraktiven Ausflug für die ganze Familie.

Herbsteinblicke!
Samstag, 10. Oktober – Archäologische Rad-
tour – Auf den Spuren der Römer

13.30 Uhr: Radtour von Brackenheim nach Güglingen auf dem Römerweg 
mit Vorstellung der Grabungen Güglingen-Steinäcker und Frauenzimmern-
Langwiesen. Dauer ca. 3 Stunden, Kosten: 7,–  €/Person, Personen unter 
16 Jahre frei, Mindestteilnehmerzahl 5 Personen, Treffpunkt wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben: R. Gläser Tel. 07135/7929/0172/9977420 
und/oder E-Mail cat14@t-online.de
Samstag, 10. Oktober – Herbst-Einblicke
16 Uhr, Treffpunkt Weinkeller Brackenheim: Unter fachkundiger Leitung 
geht der Weg von der Traubenannahme zum Keller. Unterwegs probieren 
Sie „den Neuen“ und eine kleine Auswahl unserer „Mann im Fass“-Serie. 
5 € pro Person inkl. Weinproben. Ohne Anmeldung.
Sonntag, 17. Oktober – Die Genussvollen Drei – Wir schenken Ihnen 
ein
14 Uhr: Genussvoller Nachmittag mit Start im Hof-Café Sick bei Secco, 
Kaffee und Kuchen. Im Anschluss geht es zur Weinerlebnisführung, die 
zum gemütlichen Abschluss beim Weingut Winkler endet. 27,50 € pro 
Person. Info/Anmeldung bei Regine Sommerfeld, Tel. 07135/5974 oder 
0174/6056500.
Samstag, 17. Oktober – Stadtführung Lauffen am linken Neckarufer
14 Uhr: Themenschwerpunkte Hölderlin, Kloster und Regiswindiskirche. 
Treffpunkt: Parkplatz Hagdol, 5 €, Anmeldung bei Eva Ehrenfeld, Tel. 
07133/961256.
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Samstag, 17. Oktober – St. Ulrich in Stockheim – Geschichte und 
Ausstattung
15 Uhr: Lernen Sie eine der wenigen katholischen Kirchen im Zabergäu 
kennen und erfahren Sie mehr über ihre Geschichte. Treffpunkt: Kirchgasse 
Stockheim, 3 €, Anmeldung bei Tamara Klemm, Mobil 0173 8198115.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V.,Heilbronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Tel.: 07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-
tourismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Neckar-Zaber-Tourismus e. V. meistert Qualitätscheck
Touristinformation erhält i-Marke des DTV

Der Deutsche Tourismusverband e. V. (DTV) hat die Touristinformation 
des Neckar-Zaber-Tourismus e. V. mit Sitz in Brackenheim offiziell mit der 
i-Marke ausgezeichnet. Das rote Hinweisschild mit dem charakteristischen 
„i“ für Informationsstelle führt Urlauber nun auf schnellstem Wege zu der 
vorbildlichen Touristinformation.
Denn nur Touristinformationen, die über eine sehr gute Beratungsquali-
tät verfügen, umfangreiche touristische Informationen und zusätzliche 
Dienstleistungen für Gäste anbieten, können die Auszeichnung erhalten. 
Die Servicestandards für die i-Marke hat der DTV bundesweit festgelegt. 
Im HeilbronnerLand ist der Neckar-Zaber-Tourismus nach den Tourist-
informationen Heilbronn und Bad Wimpfen die dritte zertifizierte An-
laufstelle für Gäste.
Eine besonders gute Leistung wurde den Mitarbeiterinnen der Tourist-
information im Bereich „Service und Beratung am Counter“ attestiert. „Es 
wird durchaus Neugier auf die Neckar-Zaber-Region geweckt und die 
Besonderheiten herausgestellt, ohne zu viel zu versprechen. Das schafft 
Vertrauen. Insgesamt eine freundliche und kompetente Beratung“ urteilte 
der DTV-Prüfer nach seinem Mystery-Check in der Tourist-Info. Für nähere 
Informationen wenden Sie sich bitte an: Neckar-Zaber-Tourismus e. V., 
Angelika Bernhofer, Tel.: 07135/933525, E-Mail: info@neckar-zaber-
tourismus.de

Mitteilungen der Schulen
JobFit-Messe am 20. Oktober in der Güglinger 
Herzogskelter
Am Dienstag, 20. Oktober, findet wieder die JobFit-Messe in der 
Güglinger Herzogskelter von 18 bis 20.30 Uhr statt. Dort können sich 
Schulabgänger und Berufsanfänger über die verschiedenen Ausbildungs-
möglichkeiten bei den Betrieben in der Region informieren und mit diesen 
ins persönliche Gespräch kommen.

Freie Schule Diefenbach
Einsatz am steilen Hofberg des Füllmenbacher Hofs
Auch in diesem Jahr war die 6. Klasse der Freien Schule Diefenbach aktiv 
am Arbeitseinsatz des Schwäbischen Albvereins aus dem Stromberg be-
teiligt. So verbrachten am Dienstag, dem 22.09.15, die Schüler/-innen 
ihren Vormittag damit, das Heu am steilen Hofberg des Füllmenbacher 
Hofs zusammenzurechen und mit den Personen des Landschaftspflege-
trupps nach unten zu transportieren. Mit viel Freude und Elan halfen die 
Schülerinnen und Schüler mit. Die Pflegemaßnahme wird regelmäßig 
durchgeführt um die Artenvielfalt zu erhalten. Zum Abschluss nach an-
strengender Arbeit, gab es zur Belohnung Essen und Trinken, wobei kräftig 
zugegriffen wurde. Das Kollegium der Freien Schule Diefenbach bedankt 
sich für diese tolle Gelegenheit für Schüler bei der aktiven Landschafts-
pflege mitzuhelfen. Wir freuen uns auf unsere Beteiligung im nächsten 
Jahr.

Realschule Güglingen
Begrüßungs-Hocketse für die neuen 5. Klässer/-innen und ihre 
Eltern
Wir haben uns gefreut auch dieses Jahr wieder zahlreiche Eltern zur 
Begrüßungs-Hocketse für die neuen 5. Klässler/-innen begrüßen zu 
dürfen. Auch das Wetter hat es mal wieder gut mit uns gemeint und so 
konnten alle Anwesenden die wohlig warmen Herbst-Sonnenstrahlen bei 
einem netten Smalltalk mit Lehrern und Eltern genießen.
Ein besonderer Dank gilt den Elternvertretern der neuen 6. Klassen, die 
in alter Tradition für die Verpflegung gesorgt haben. Das erwirtschaftete 
Geld geht in gleichen Teilen in die Klassenkassen der 6. Klassen.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Auf geht‘s zur „Tour de Zabergäu“!

„Jetzt können wir schnell überall hinfahren“, freut sich Mokdam Almokdad 
und spricht für die siebenköpfige Gruppe aus Syrien und Eritrea, die sich 
am letzten Mittwoch die ersten Fahrräder abholen konnte, die von der 
SMV des Zabergäu-Gymnasiums im Laufe des Jahres gesammelt wurden. 
Verbindungslehrer Niels Hübscher hatte die Räder zuvor mit seiner Klasse 
auf Vordermann gebracht, sodass die neuen Besitzer gleich losradeln 
konnten – zum Deutschunterricht! Vielen Dank an die Spender, die den 
Flüchtlingen mit den Rädern nicht nur eine große Freude bereitet, sondern 
ihnen auch ein Stückchen Freiheit geschenkt haben, an die SMV und Niels 
Hübscher, an die fleißigen „Reparateure‘ sowie an Peter Schmid von Zwei-
rad-Botenheim, der 4 Räder beisteuerte.� E. B.-R.

Musikschule Eppingen e. V.
Am 18. Oktober wird gerockt
In der Aula des Hartmanni-Gymnasiums, um 17.00 Uhr gibt es 60 Minuten 
lang rockige Klänge. Auch Pop und Jazz dürfen nicht fehlen. Wer spielt/ 
singt mit? Gesangsschüler, begleitet von unserem Keyboardlehrer und 
versierten Jazzpianisten Alexander Schindler, Gitarrenschüler unterstützt 
von ihren Lehrern, Helmut Markowetz und Johannes Rachel, Keyboard-
schüler von Alexander Schindler und Trompetenschüler von Traugott Stein 
mit Solobeiträgen und sogar eine Tubaschülerin von Pascal Morgenstern 
versprechen ein spannendes Programm. Der Eintritt ist frei.

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll nicht einkaufen!
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Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Vorschau – Resilienz oder Was Kinder stark macht
Seminar am Nachmittag: Konflikte, Unsicherheiten, Ärger und Ent-
täuschungen gibt es im Leben eines jeden Menschen. Thema dieses 
Workshops ist es, Kinder stark zu machen, um diesen Situationen 
begegnen und daraus lernen zu können. Resilienz nennt man die 
innere Widerstandsfähigkeit, die Kindern wie auch Erwachsenen hilft, 
schwierige Lebensumstände zu meistern. Im Gespräch mit der Kurs-
leiterin erfahren Sie, was unter Resilienz im Alltag zu verstehen ist und 
wie Sie als Eltern Ihre Kinder optimal fördern und unterstützen können.
Liane Dresler, Dipl. Päd., Samstag, 17.10.2015, 15:30-17:30 Uhr, 
Güglingen, Mediothek, EUR 12,00, 7-9 TN.
Kunst aus Büchern – Upcycling
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Bücherei Zaberfeld
Alte, gelesene Bücher stehen im Regal oder landen gar in der Mülltonne. 
Hauchen Sie den Büchern neues Leben ein – egal ob Taschenbuch oder 
Hardcover, Roman oder Lexikon. Sie lernen, wie Sie ohne teure Hilfsmittel 
tolle Dekorationen oder Geschenke für jeden Anlass aus Büchern her-
stellen können.
Bitte mitbringen: Buch nach Wahl (mit 200 oder mehr Seiten)
Katja Geippel, Samstag, 24.10.2015, 10:00-12:15 Uhr, Zaberfeld, 
Löweneck, Bücherei, EUR 16,00, 5-6 TN.
Tierisch, tragisch, literarisch – Musikrevue mit dem Vokal-
ensemble QuartSext
„Noch‘n Gedicht“? Davon gibt es reichlich an diesem Abend, der heitere 
Unterhaltung verspricht, obwohl es vorwiegend tierisch ernst zugeht. Denn 
Tiere stehen ganz im Mittelpunkt des Abends, ob es nun Heinz Erhardts be-
kannte „Made“ oder der „Hecht als Vegetarier“ von Christian Morgenstern 
ist. Zuweilen werden aber auch Gegenstände zum Leben erweckt wie 
die Ringelnatz‘sche Nagelfeile oder der Briefmark. Das Vokalensemble 
QuartSext, das aus aktiven oder ehemaligen Sängern des preisgekrönten 
Maulbronner Kammerchors besteht, präsentiert in seinem Programm eine 
Zusammenstellung von gelesenen und vertonten tierisch-tragischen Ge-
dichten. Die Kompositionen reichen vom traditionellen vierstimmigen Satz 
über Duette bis hin zum klassischen Kunstlied. Charmant moderiert und 
mit Rezitaten garniert wird der Abend vom Schauspieler Tom Keymer.
QuartSext u. Tom Keymer, Samstag, 07.11.2015, 19:30 Uhr, Güglingen, 
Ratshöfle, EUR 10,00. Kartenvorverkauf VHS-Außenstelle; Restkarten 
EUR 12,00 an der Abendkasse

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. (070 46)2132, Fax (07046)9302 69
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirchenbezirk-brackenheim.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Öffnungszeiten Pfarramt:  Montags und donnerstags, 9 – 12 Uhr
Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe. � 1. Johannes 4,21
Freitag, 9. Oktober 2015  
20:00 Uhr	 Teentreff „Come In“ im Gemeindezentrum Zaberfeld
Sonntag, 11. Oktober 2015 – 19. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Uhr	 Gottesdienst in Michelbach (Pfr. Kraft)
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst in Michelbach
10:15 Uhr	 Gottesdienst in Zaberfeld (Pfr. Kraft)
10:15 Uhr	 Kindergottesdienst in Zaberfeld – Beginn in der Kirche
18:30 Uhr	 Die Apis – Gemeinschaftsstunde im Vereinshaus
Montag, 12. Oktober 2015
19:30 Uhr	� Vorbereitungstreffen für den Konfi-Workshop im Gemeinde-

zentrum
19:30 Uhr	 Gesprächskreis im Gemeindezentrum Zaberfeld
20:00 Uhr	 Kirchenchor und Liederkranz Michelbach

Mittwoch, 14. Oktober 2015
15:25 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum Zaberfeld
19:30 Uhr	 Altpietistische Gemeinschaftsstunde in Michelbach
Donnerstag, 15. Oktober 2015
12:00 Uhr	 Mittagstisch im Gemeindezentrum Zaberfeld
20:00 Uhr	 Posaunenchor Michelbach im Bürgerhaus
Freitag, 16. Oktober 2015
19:30 Uhr	 JBK-Jugendbibelkreis im Gemeindezentrum
Herzlichen Dank für Ihre Erntegaben:

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns für die zahlreichen Erntegaben, 
die Sie fürs Lebenszentrum Adelshofen und das Tafelmobil gespendet 
haben.
Unser ganz besonderer Dank gilt auch dem Obst- und Gartenbauverein 
für die Erntekrone, der Bäckerei Zöller für die Altarbrote und der Firma 
Stotz für die vielen Lebensmittelspenden.
Wer auch weiterhin das Tafelmobil durch Lebensmittelspenden unter-
stützen möchte, darf diese gerne im Rathaus in eine dafür vorgesehene 
Kiste legen oder sich mit Familie Röther, Strombergstr. 3, Tel. 6624 in 
Verbindung setzen. Herzlichen Dank für alle Unterstützung.

Vorschau:
Einführung des neuen Kirchen-
führers:
Am Sonntag, 18. Oktober 2015, 
möchten wir im Rahmen des Gottes-
dienstes den neuen Kirchenführer der 
Mauritiuskirche Zaberfeld offiziell der 
Gemeinde vorstellen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind Sie alle recht 
herzlich zu einer ca. 30-minütigen 
Vorstellung und Präsentation des 
Kirchenführers mit anschließendem 
Ständerling eingeladen.
Besuch von Studenten aus dem 
Albrecht-Bengel-Haus:
Das Albrecht-Bengel-Haus in Tübingen 
ist ein christliches Wohnheim, das 
Studenten der evangelischen Theologie 

während des Studiums begleitet und ihnen Hilfestellung anbietet. Am 
Sonntag, 1. November, kommen ca. 20 Studenten vom Albrecht-Bengel-
Haus zu uns nach Zaberfeld und werden den Gottesdienst bereichern. Im 
Anschluss an den Gottesdienst würden sich die Studenten freuen, mit Ge-
meindegliedern ins Gespräch zu kommen und Sie näher kennen zu lernen. 
Wir suchen daher Gastfamilien, die je 2 Studenten nach dem Gottesdienst 
zum Mittagessen einladen würden. Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 
2132), ob Sie jemanden einladen möchten. Gegen 14 Uhr ist die Rückreise 
nach Tübingen geplant.
Aus den Nachbargemeinden:
So., 18.10.2015, ec-cinema-Filmabend in Schwaigern
mit der Komödie BELIEVE ME:
Kein Geld – kein Studium – keine Zukunft. Als Sams Stipendium ausläuft, 
sitzt er plötzlich auf dem Trockenen und kann nicht weiterstudieren. Aber 
das kommt für den ambitionierten Studenten nicht in Frage. Also muss das 
schnelle Geld her. Nur wie? Nach einem eher unfreiwilligen Kirchenbesuch 
hat Sam den perfekten Plan: Christen lieben es zu spenden – warum das 
Geld nicht abzweigen? Was als kleine Univeranstaltung beginnt, wird bald 
zum Selbstläufer quer durch die USA. Doch nicht alles läuft nach Plan, und 
nicht zu wissen, was genau eigentlich in der Bibel steht, bleibt nicht das 
einzige Problem. Eine Komödie, die der wichtigen Frage auf den Grund 
geht, woran man wirklich glaubt.
The New York Times schreibt: „Eine elegante, schlaue Komödie.“
Getränke und Snacks ab 19:30 Uhr | Beginn 20:00 Uhr | Eintritt frei
www.ec-schwaigern.de | F4, Falltorstraße 4, 74193 Schwaigern
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CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. 
Heinz Kleu, Tel. 880218
Freitag, 9.10.: 17:45 Uhr Mädchen-Jungschar „God‘s 
Little Sheep“ (Mädchen ab 4. Klasse) und 17:45 Uhr Ge-

mischte Jungschar „God‘s Tiny Sheep“ (Jungen und Mädchen bis 3. Klasse)
Dienstag, 13.10.: 20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Vereinshaus; 20:00 
Uhr Volleyball-Freizeitgruppe in der Sporthalle Zaberfeld
Freitag, 16.10.: 17:45 Uhr Mädchen-Jungschar „God‘s Little Sheep“ 
(Mädchen ab 4. Klasse) und 17:45 Uhr Gemischte Jungschar „God‘s Tiny 
Sheep“ (Jungen und Mädchen bis 3. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Pfarrehepaar Christine und Henrik Watermann, Friedhofstr. 35, 
Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elk-wue.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de

Samstag, 10. Oktober 2015 
ab 10 Uhr 	 Abgabe der Erntegaben in der Kirche in Leonbronn 
Sonntag, 11. Oktober 2015 
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Ochsenburg (Opfer: eigene Gemeinde)
10.30 Uhr 	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Ochsenburg
10.30 Uhr 	� Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Leonbronn mit 

dem Kindergarten (Pfr. Watermann) Opfer: eigene Ge-
meinde

Dienstag, 13. Oktober 2015
19.00 Uhr	  Jugendtreff im Gemeindehaus in Ochsenburg
Mittwoch, 14. Oktober 2015
15.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht in Ochsenburg
19.00 Uhr 	 Kirchenchor in Leonbronn
Donnerstag, 15. Oktober 2015
20.00 Uhr 	 Kirchenchor in Ochsenburg
Erntegaben für Altar gesucht!
Nachdem unsere Erntedank-Aktion im vergangenen Herbst ein so großer 
Erfolg war, suchen wir auch in diesem Jahr wieder haltbare Lebens-
mittelspenden, um die Altäre für‘s Erntedankfest zu schmücken. Diese 
Lebensmittel werden dann wieder an das Tafelmobil weitergegeben und 
können dort besser, gerechter und nachhaltiger verteilt werden – ganz 
einfach weil sie länger haltbar sind und z. B. auch die Transportwege 
besser überstehen. Gerade in den letzten Monaten hat sich die Zahl der 
Hilfsbedürftigen beim Tafelmobil gut verdoppelt. Auch viele Flüchtlinge 
sind auf die günstigen Lebensmittel dort angewiesen. Mit den haltbaren 
Lebensmitteln, die Sie für den Erntedank-Altar spenden, können Sie allen 
diesen Menschen viel Gutes tun und gleichzeitig die Mitarbeiter des Tafel-
mobils entlasten. Folgende Lebensmittel kommen dafür in Frage: Gemüse 
in Konserven, Früchte in Konserven, Kaffee, Kakao, Milch, Nudeln, Reis, 
Süßigkeiten, Tee, Knabbersachen, Fisch in Dosen, Fertiggerichte, nicht-
alkoholische Getränke (ohne Pfand), Margarine, Mehl, Backzutaten, Kekse, 
Müsli, Zucker, Gewürze, Ketchup, Senf, Majo, Knäckebrot, Puddingpulver, 
Paniermehl, Salz, Speisestärke, Essig, Öl, Bratensoße, Nussnougatcreme, 
Honig, Marmelade, Tütensuppen, Zwieback, Aufgussgetränke, Tomaten-
mark, Kartoffeln, Zwiebeln, Cerealien, Trockenobst, Hülsenfrüchte, Sauer-
konserven. (Wenn Sie Fragen zu den Lebensmitteln haben, bitte melden 
Sie sich einfach im Pfarramt!) Ein weiterer Vorteil dieser Spenden ist, dass 
Sie sie problemlos ab sofort auch bei uns im Pfarrhaus abgeben können 
– sie sind ja lange haltbar! Ansonsten können Sie Ihre Gaben auch wie 
gewohnt am Samstag vor dem Erntedankfest, 10. Oktober ab ca. 10 Uhr 
direkt in Leonbronn in der Kirche abgeben. Vielen Dank im Voraus!

Vorschau: Konzert mit 
Gospel4 am 23. Oktober 2015
Schon bei der Sommer-Serenade 
2013 durften wir erleben, dass 
die Leonbronner Kirche eine 
phantastische Akustik hat. 
Darum geht es jetzt musikalisch 
weiter: Herzliche Einladung 
zum Konzert von Gospel4 am  
23. Oktober 2015. Die vier 
Musiker sind einst als „Familien-
projekt“ gestartet und haben sich 
mittlerweile auch im Ausland 

einen Namen gemacht. Lassen Sie sich verzaubern von ihren großartigen 
Stimmen und Klängen mit einem schwungvollen Programm aus Gospels 
und Spirituals, gespickt mit Klassikern und wohlbekannten Songs. Karten 

erhalten Sie ab sofort im Vorverkauf für 12 Euro im Pfarramt in Leonbronn 
und bei Joxx!Media in Zaberfeld oder an der Abendkasse für 15 Euro. Für 
das leibliche Wohl während und nach dem Konzert ist ebenfalls gesorgt. 
Einlass ist um 19 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr. Weitere Infos, Fotos und 
Kostproben gibt‘s auf Youtube und auf Gospel4.de!
Heimwerker und Hobby-Bastler gesucht!
Am Totensonntag, dem 22. November 2015, findet in der TSV-Halle in 
Ochsenburg wieder ein Hobby- und Heimwerkermarkt statt. Und dies-
mal ist die Kirchengemeinde Ochsenburg sogar mit zwei Tischen dabei. 
Daher suchen wir nun Heimwerker und Hobbybastler, die ganz oder teil-
weise ihre Arbeiten und Kunstwerke spenden, die dann zugunsten der 
Kirchturmsanierung verkauft werden. Der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt! Wenn Sie weiteres erfahren möchten, melden Sie sich bitte jeder-
zeit im Pfarramt. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Talente.

Katholische Kirchengemeinde 
Güglingen – Cleebronn

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046, ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080, 
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17 – 19 Uhr, Fr., 15 – 17 Uhr
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Wir sind für Sie da:

Samstag, 10. Oktober 2015
19.00 Uhr 	 Eucharistie zum Sonntag, Stockheim
Sonntag, 11. Oktober 2015
  9.00 Uhr 	� Eucharistie zum Erntedank, Michaelsberg
10.30 Uhr 	 Eucharistie zum Erntedank, Brackenheim
10.30 Uhr 	� Eucharistie zum Erntedank, anschließend Gemeindever-

sammlung, Güglingen
17.00 Uhr 	 Rosenkranzandacht, Stockheim
Dienstag, 13. Oktober 2015
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 14. Oktober 2015
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 15. Oktober 2015 
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 16. Oktober 2015
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 17. Oktober 2015
19.00 Uhr 	 Eucharistie zum Sonntag, Stockheim
Sonntag, 18. Oktober 2015 
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
10.30 Uhr 	� Eucharistie, anschließend Gemeindeversammlung, Bracken-

heim
10.30 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst, Stockheim
17.00 Uhr 	 Rosenkranzandacht, Stockheim
Termine
Dienstag, 13.10.:  9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück, Brackenheim
Donnerstag, 15.10.: 18.00 Uhr One-world-Café, Brackenheim, Gemeinde-
haus, Heuchelbergstr. 28
Gemeindeversammlungen
Zum Thema der Vereinigung unserer Kirchengemeinden zu einer einzigen 
finden direkt im Anschluss an folgende Sonntagsgottesdienste Gemeinde-
versammlungen statt, sie dauern jeweils etwa 15 Minuten:
Sonntag, 11.10., 10.30 Uhr Güglingen
Sonntag, 18.10., 10.30 Uhr Brackenheim
Erntedank
Das Erntedankfest macht uns aufmerksam auf den Reichtum und die 
Vielfalt an Nahrungsmitteln, die auf unseren Feldern und in unseren Wein-
bergen wachsen. Es fordert uns gleichzeitig auch auf, diesen Reichtum und 
seine Vielfalt zu teilen. In diesem Jahr werden die Erntedankgaben – gerne 
auch weiterverarbeitete Lebensmittel – an Flüchtlinge weitergegeben.

Telefonseelsorge Heilbronn 
0800/1110111 

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Was ist Gottes Gerechtigkeit?
Sonntag, 11. Oktober
  9.40 Uhr 	� Kreiskongress: Was ist Gottes Gerechtigkeit? Der eintägige 

Kongress in Büchenbach bei Nürnberg steht unter dem 
Motto „Suche weiterhin Jehovas Gerechtigkeit!“. Diese Auf-
forderung ist der Bibel, dem Matthäusevangelium (Kapitel 
6, Vers 33), entnommen. Damit knüpft das Programm an 
die regionalen Sommerkongresse 2014 von Jehovas Zeugen 
an, bei denen der erste Teil dieses Bibelverses „Suche zuerst 
Gottes Königreich!“ beleuchtet worden war.

	� Die meisten bekennen sich zu Maßstäben für Recht und 
Unrecht, die aber oft genug neu definiert werden. Daher 
werden aus biblischer Sicht folgende Fragen beantwortet: 
• Wie kann man Recht und Unrecht unterscheiden? • Wie 
kann man anderen helfen, Gottes Gerechtigkeit zu suchen? 

	� Wenn Sie ebenfalls eine Antwort auf diese Fragen aus Ihrer 
Bibel bekommen möchten, sprechen Sie doch bitte Jehovas 
Zeugen in Ihrer Nachbarschaft an: • Rufen Sie uns direkt im 
Zabergäu an: 0176/42525578 • oder füllen Sie das  Kontakt-
formular aus (www.JW.org > Kontakt) 

Donnerstag, 15. Oktober
19.00 Uhr 	� Versammlungsbibelstudium anhand des Buches Komm 

Jehova doch näher.
19.35 Uhr 	 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
20.10 Uhr 	� Dienstzusammenkunft. Im Glauben verwurzelt und befestigt 

werden (Kolosser 2:6, 7).

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Das Tafelmobil Zabergäu sagt herzlichen Dank!
Sehr viele Kirchengemeinden – so dass wir sie nicht mehr alle einzeln 
nennen können, haben dem Tafelmobil ihre Erntedankgaben gespendet. 
Dafür möchten wir uns ganz herzlich im Namen all der Menschen, die am 
Existenzminimum leben, bei allen Spender/-innen bedanken. In diesem 
Jahr freuen wir uns über die Spenden ganz besonders, da sich unsere 
Kundenzahlen innerhalb von wenigen Wochen verdoppelt haben. Pro 
Woche kommen knapp 10 Menschen zu den Abgabeorten in Bracken-
heim und Güglingen.
Herzlichen Dank auch an die Firmen WALTER Medien und WINO Bioland-
bau die uns zur Abholung der Spenden Transporter zu Verfügung gestellt 
haben. Ganz herzlichen Dank auch an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter/ 
-innen, die alle Waren abgeholt und sortiert haben.
Gerne können Sie auch über das Jahr lang haltbare Lebensmittel an ver-
schiedenen Orten im Kirchenbezirk Brackenheim abgeben. Rufen Sie uns 
an, dann sagen wir Ihnen wo die nächste Annahmestelle ist. (Tel. 07135/ 
9884-0) Eine Liste der Lebensmittel, die beim Tafelmobil eher Mangelware 
sind, finden Sie unter www.diakonie-brackenheim.de
Danke für alle Unterstützung und praktische Hilfe. Es ist ein Segen immer 
wieder soviel Hilfsbereitschaft zu erfahren. Wenn Sie Lust haben in Ge-
meinschaft anderen Menschen zu helfen, freuen wir uns, wenn Sie mit 
uns Kontakt aufnehmen. Helfen macht andere glücklich und dieses Glück 
kommt wieder zum Helfenden zurück.
Am Mittwoch, 14.10., trifft sich die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit und nach Krebs  um 16.00 Uhr im evangelischen Konrad-
Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 10 in Brackenheim. Eingeladen sind 
Frauen und Männer, die an Krebs erkrankt sind oder waren. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 e. V. www.sc-oz.de

Abteilung Fußball 1. Mannschaft

04.10.2015: TSV Pfaffenhofen vs. SC Oberes Zabergäu 5:3
Trotz einer kämpferisch starken Leistung mussten die Jungs vom SC 
Oberes Zabergäu eine 5:3-Niederlage im Derby gegen den TSV Pfaffen-
hofen einstecken und bleiben somit auch im siebten Saisonspiel ohne 
Sieg. Bereits in der 5. Min. bekam der TSV Pfaffenhofen durch eine Fehl-

entscheidung des Schiedsrichters einen Elfmeter zugesprochen, welcher 
sicher verwandelt wurde. In der Folge entwickelte sich ein intensives und 
ausgeglichenes Spiel. Durch einen schönen Schlenzer in den Torwinkel 
konnte Heiko Hafendörfer das 1:1 erzielen. In der 35. Min. konnte Pfaffen-
hofen nach einem Abwehrfehler wiederum die Führung erzielen, welche 
Nils Horvath kurz vor der Halbzeit durch einen Sonntagsschuss ausgleichen 
konnte. Nach der Halbzeit ging es weiter auf und ab, wobei zunächst 
die Pfaffenhofener nach einem Spielzug die Führung erzielten. Nachdem 
unsere Jungs in der 80. Min. einen Foulelfmeter zugesprochen kamen 
und die Pfaffenhofener zuvor eine (unberechtigte) rote Karte bekamen, 
war der SC drauf und dran, das Spiel noch zu gewinnen. Jedoch konnte 
der Gegner durch ein Abstauber- und Kontertor zum 5:3-Sieg kommen. 
Auch wenn unsere Jungs weiter sieglos bleiben, hat die Leistung beim 
Derby gestimmt. Darauf kann aufgebaut werden und macht Hoffnung im 
Kampf um den Klassenerhalt.
Reserve: TSV Pfaffenhofen vs. SC Oberes Zabergäu 3:1
Auch die 2. Mannschaft verlor trotz großem Kampf gegen die spielerisch 
überlegene Reserve vom TSV Pfaffenhofen mit 3:1. Die 1:0-Führung für 
den TSV konnte Marc Kovac in der 30. Min. ausgleichen. Kurz nach der 
Pause konnte der TSV wieder die Führung erzielen. Danach gestaltete 
sich das Spiel offen, unsere Jungs hatten sogar kurz vor Schluss die große 
Chance zum Ausgleich, jedoch köpfte Marvin Pullmann knapp über das 
Tor. Somit markierte der TSV durch einen Konter kurz vor Schluss den 
Endstand zum 3:1.
Nächstes Spiel am 11.10.2015 gegen Fürfeld
Das nächste Spiel findet am Sonntag gegen den TSV Fürfeld in Leonbronn 
statt. Die 1. Mannschaft startet um 15.00 Uhr, die 2. Mannschaft um 
13.15 Uhr.

Abteilung Fußball AH
Trainingsauftakt und Abteilungsversammlung am 9.10.2015
AHler aufgepasst:
Ab jetzt findet wieder regelmäßig jeden Freitag, 19:30 Uhr, das Training 
in Zaberfeld auf dem Rasen oder Kunstrasen statt. Am 9.10.2015 findet 
zusätzlich nach dem Training so gegen 21 Uhr dann auch eine kleine 
Abteilungsversammlung der AH statt. Hierzu sind natürlich alle Spieler, 
solche die es gerne werden wollen, sowie Fans etc. recht herzlich ein-
geladen. 
Vorschau: Am 24.10.2015 findet in Frauenzimmern ein Spiel der AH statt. 
Beginn wird 17 Uhr sein.

Abteilung Jugendfußball
Die nächsten Termine
E-Jugend: 10.10.2015, 11:45 Uhr 
SGM Massenbachhausen II – SC Oberes Zabergäu
D-Jugend: 10.10.2015, 13:00 Uhr 
SGM Oberes Zabergäu – SGM Brackenheim II
C-Jugend: 12.10.2015, 18:30 Uhr 
SGM Sternenfels/SCOZ – SGM TSV Höfingen II

Abteilung Badminton
In der vergangenen Runde sind wir von der Kreisliga in die Bezirksliga 
„Neckar-Odenwald“ aufgestiegen. Am Samstag, 10. Oktober, starten wir 
auswärts beim TSV Pfedelbach in die neue Saison. Der Klassenerhalt wird 
für unser Team nicht einfach. Daumen drücken!
Hobby- & Freizeitspieler gesucht!
Unser Training hat wieder begonnen. Mit dem Start in die neue Badminton- 
Saison wäre es doch der richtige Zeitpunkt in unsere tolle und vielseitige 
Sportart einzusteigen. Unsere Hobbyspieler brauchen dringend Ver-
stärkung. Bei uns geht es nicht nur um Punkte, sondern um Spaß am 
Spiel. Wenn du Lust hast, dann komm doch einfach donnerstags um 20.30 
Uhr in die Turnhalle Zaberfeld. Wir freuen uns auf dich!

Abteilung Tischtennis
TSV Massenbach – Herren I 9:4
Gegen die starken Gastgeber war man ohne die etatmäßige Nummer eins 
in einer sehr schwierigen Ausgangssituation und wollte sich trotz krasser 
Außenseiterrolle gut verkaufen. Dies gelang den Zaberfelder Spielern 
Rapp und Schilhabel vorzüglich die in den Einzeln ungeschlagen blieben 
und die Ehrenpunkte beisteuerten! Gute Besserung wünschen wir dem 
Gästespieler J. Gärtner, der sich in seinen zweiten Einzel verletzte und 
das Spiel nicht mehr fortsetzen konnte und kampflos aufgeben musste. 
Bedanken möchten wir uns noch für die Gastfreundlichkeit der Massen-
bacher bei Dosenwurst und dem ein oder anderen Bierle. Rapp 2, Riechel 
1 u. Schilhabel 1.
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Leingarten 2 – Herren I 4:9
Gegen den starken Aufsteiger mussten die Zaberfelder alles abrufen um 
als Sieger die Tische zu verlassen. Dies zeigt sich vor allem in der Statistik, 
das man von insgesamt 8 Fünfsatzspielen, 5 für sich entscheiden konnte! 
Stark spielten Rapp, Retz, Riechel, Gröger und Schilhabel auf. Alles in 
allem ein Doppelspieltag mit Licht und Schatten. Rapp 2, Retz 2, Riechel 
2, Gröger 2 u. Schilhabel 1.
Nächste Spielbegegnungen:
Samstag, 10.10: 19.00 Uhr Herren I – TGV Dürrenzimmern u. Herren II – SV 
Massenbachhausen III

TSV Michelbach
www.tsv-michelbach-ah.de

Frauen- und Fitnessgymnastik und Nordic Walking
An die fleißigen Bäckerinnen des TSV Michelbach		
Für die Jahrelange Treue möchten wir uns bei den Bäckerinnen mit Kaffee 
und Kuchen bedanken. Aus diesem Anlass möchte der TSV Michelbach 
alle Bäckerinnen am 17.10.2015 um 15.30 Uhr ins TSV Sportheim Michel-
bach herzlich einladen. Anmeldung bis 10.10.2015 bei Michaela Koch, Tel. 
931917 oder Marion Fröbel, Tel. 7759.

TSV Ochsenburg

Abteilung Tischtennis
Über einen gelungenen Saisonstart kann sich die Erste dank einer 
intensiven Vorbereitung freuen.
TSV Herren – Lauffen 8:8
Gegen die starken Lauffener holten die Punkte: Bauer/Wössner im Doppel, 
sowie Gleich (2), Bauer (2) Wössner und Wildt (2) in den Einzeln.
TSV Herren – Nordheim 9:3
Einen unerwartet deutlichen Heimsieg gab es gegen Nordheim. Hier war 
sicherlich der Gewinn aller Eingangsdoppel der Schlüssel zum Sieg. Für 
den TSV konnten punkten: Keller/Kull,Schüle/Gleich und Bauer/Wössner 
im Doppel sowie Keller, Kull (2), Schüle (2) und Bauer in den Einzeln.

Gesangverein Eintracht Zaberfeld e. V.

Konzert 17. Oktober
Der Junge Chor „GetUp!“ veranstaltet am 17. Oktober sein Konzert in 
der Mehrzweckhalle in Zaberfeld. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, Konzert-
beginn um 19.30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Als Gäste 
begrüßen wir Arcobaleno Dürrenzimmern, Young Voices Gemmingen und 
den MGV Ochsenburg. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

LandFrauen Ochsenburg

Koch-Workshop
19.11.2015 – Koch-Workshop „Den Landkreis Heilbronn genießen 
– Leckere Apfelvielfalt“
In Kooperation mit der Landesinitiative „Blickpunkt Ernährung“ bietet der 
KreisLandFrauenverband Heilbronn am 19. November 2015 von 17.30 
bis 20.30 Uhr einen Koch-Workshop in der Landwirtschaftsschule Heil-
bronn an. Küchle, Blootz, und Bratapfel – leckere Rezepte mit Äpfeln aus 
Omas schwäbisch-badischem Apfelkochbuch und neue Apfelvariationen 
als Dessert oder Hauptgericht. Lernen Sie die Vielfalt kennen, die diese 
leckere Frucht ermöglicht. Erfahren Sie, welche Sorten sich für die Ver-
arbeitung am besten eignen und finden Sie bei einem Geschmackstest 
ihre Lieblingsapfelsorte heraus. Profitieren Sie vom Fachwissen einer 
Obsterzeugerin.
Gebühr: 13,00 Euro (zzgl. Lebensmittelkosten ca. 7 € pro Teilnehmer), 
Anmeldeschluss: 09.11.2015, 16 Teilnehmer, Info und Anmeldung 
unter Telefon 07131/86288 (Montag und Donnerstagvormittag). Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen. Weitere Informationen und den Ver-
anstaltungsprospekt finden Sie auf der Webseite des Kreisverbandes:www.
landfrauenverband-heilbronn.de

Einladung zur Veranstaltung „Rate mal wer da spricht!“
am Dienstag, dem 3. November 2015, in der Riedfurthalle in Güglingen-
Frauenzimmern, Jacobsäckerstr. 3

Als Kooperationsprojekt des Polizeipräsidiums Heilbronn, der Sozial-
stiftung der Kreissparkasse Heilbronn und dem Kreisseniorenrat werden 
die Fragen „Rate mal, wer da spricht!“ und „Hallo Oma, ich brauch Geld!“ 
in einem praxisnahen Theaterstück aufgegriffen. Zu dieser Veranstaltung 
sind alle Damen und Herren, die Interesse an diesen Themen haben, 
recht herzlich eingeladen. Veranstaltungsort: Güglingen-Frauenzimmern, 
Riedfurthalle, Jacobsäckerstr. 3, Beginn: 14.30 Uhr/Eintritt frei, Kaffee-
gedeck 1 Stück Kuchen, 2 Tassen Kaffee und 1 Wasser = 5,– €. Anmeldung: 
bis spätestens: 23.10.2015

LandFrauen Leonbronn

Naturerlebnistag 11.10.
Die Kuchen für den Naturerlebnistag können  am Samstag, 10.10., tags-
über oder Sonntag, 11.10., vormittags bei Marliese Schneider in der  
Burgstraße oder Sonntag, 11.10., direkt am Kuchenverkauf der Leonbronner 
LandFrauen abgegeben werden. Vielen Dank.

LandFrauenkalender 2016
Auch für das Jahr 2016 gibt es einen LandFrauenkalender zum Preis von  
6 €. Der Kalender kann bei Marliese Schneider, Tel. 447 oder Heide 
Schuster, Tel. 12325 bestellt werden.

Programmbeginn 2015/2016
Die Sommerpause ist vorbei. Das Programm 2015/2016 beginnt am 
Montag, 12. Oktober, mit einer Wanderung ums Dorf und gemütlichem 
Beisammensein in der Heimatstube. Wir wandern um 18 Uhr am Bürger-
haus los. Die Heimatstube ist ab 18.45 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf 
viele Mitglieder und Gäste.

Männergesangverein Ochsenburg

Tolle „Wiesnstimmung“ beim achten Oktoberfest
Geselliges Miteinander im beheizten Festzelt, zivile Preise und Stimmungs-
musik mit DJ Banane, lockere Wettspiele und ein „Fassanstich“ der be-
sonderen Art – all das konnte man beim zweitägigen Oktoberfest des 
MGV Ochsenburg auf dem Platz zwischen der Kirche und dem ev. Ge-
meindehaus genießen.
Die achte Auflage des Festes hat wieder einmal gezeigt, wie gemüt-
liches Miteinander im wahrsten Sinne des Wortes gelebt und erlebt 
werden kann. Tradition hat natürlich der Fassanstich zur Festeröffnung. 
Weil aber BM Thomas Csaszar und der Zapfhahn in den letzten Jahren 
nicht gerade Freunde geworden sind und er deswegen schon mit einer 
„Zapfhahn-Zertrümmerungs-Stele“ ausgezeichnet worden war, hatte sich 
Vorstand Gerold Leible dieses Mal einen besonderen Gag ausgedacht: 
Der Schultes wurde zunächst mit dem obligatorischen Werkzeug aus-
gestattet, doch zur Verblüffung aller ging es dann ganz anders weiter. Da 
versäumt worden war, so der Vorstand, eine „Bürgermeister-Haftpflicht-
Unfall-Entschädigungs-Versicherung“ abzuschließen, drückte er ihm zu 
einem Kasten Bier einen fünffach bestückten Kapsel-Heber zum Öffnen 
von Bierflaschen in die Hand. 
So war der Bürgermeister davon befreit, den bei ihm nicht gerade be-
liebten Zapfhahn per Schlegel ins Fass treiben zu müssen. Erfolg: Der 
„Fassanstich“ ging ohne spritzenden Bierschaum vonstatten. Freibierkrüge 
konnten gut gefüllt an die amüsierten Besucher verteilt werden. Beim 
Oktoberfest gehören auch Wettspiele zum alljährlichen Ritual. Schnell 
waren Teilnehmer gefunden, die sich zum Wettsägen und Wettmelken 
bereiterklärten. Den Auftakt-Wettbewerb entschied das Ochsenburger 
Pfarrerehepaar Watermann für sich. Sie beherrschten die Zugsäge und 
die Gummizitzen an der hölzernen Ziege mit größtem Geschick und ge-
wannen – wieder einmal – den ersten Wettbewerb. 
In stündlichem Turnus wurden der Melk- und Sägewettbewerb wiederholt 
und sorgte immer wieder für vorzügliche Unterhaltung. Mit einem Zelt-
gottesdienst der beiden Kirchengemeinden Ochsenburg und Leonbronn 
wurde der zweite Oktoberfesttag am Sonntag eröffnet und im bayerisch-
blau drapierten Festzelt bis in die Abendstunden gesellig und fröhlich 
gefeiert.
An dieser Stelle bedankt sich der MGV bei den Gästen für den Besuch 
und natürlich ganz besonders bei den Helferinnen und Helfern sowie den 
Kuchenspendern für ihre Unterstützung! 
(Quelle; R. Baumann, HSt.)� E. R.
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Ochsenburger Vereine
Backhausteam

Backen im Oktober
Im Oktober wird der Ofen im Ochsenburger Backhaus am Freitag,  
9. Oktober, um 18.00 Uhr und am Samstag, 10. Oktober, um 12.00 und 
16.00 Uhr angeheizt. Wer gerne Pizza, Brot oder Kuchen mitbacken 
möchte, kann sich bei Bettina Bauer, Tel. 6793, anmelden.

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld

Es geistert wieder
Am 17.10. laden wir alle Kinder zum Kürbisgeister Schnitzen in die 
Reisenmühle zur Familie Stengel ein. Ab 14.00 Uhr geht es dann los, die 
Kürbisse können ausgesucht werden, pro Stück bitten wir um 2 €. Andrea 
Sauer und Kyra Dunkel werden die Betreuung übernehmen. Bei Kaffee und 
Kuchen können die Erwachsenen sich erfreuen. Wer will, kann auch etwas 
mitbringen. Anmeldungen bei Andrea Sauer, Tel. 2183 und Kyra Dunkel, 
Tel. 90096. Werkzeug für die Kinder nicht vergessen und dann viel Spaß 
beim kreativen Kürbisschnitzen.� R. W.

Erntekranz
Am Dienstag und Mittwoch, 29. und 30. September, trafen sich wieder, wie 
letztes Jahr, die OGV Frauen zum Erntekranz binden. Andrea Sauer hatte 
alles gut vorbereitet in der Scheuer von Hans Lepple. Das Getreide war 
schon lange vorher bei Jürgen Schüle in Ochsenburg von Stefan Simon und 
seinen Helfern geschnitten worden. Viele kleine Büschel wurden gerichtet, 
um dann unter der Anleitung von Frau Jung, an dem großen Kranz be-
festigt zu werden. Dies war keine leichte Arbeit, aber es gelang vortrefflich. 
Am Mittwoch wurde die Arbeit vollendet und mit bunten Bändern noch 
verschönt. Am Freitagnachmittag ging es dann ans Aufstellen. Werner 
Keuerleber brachte seinen Kranwagen und transportierte vom Anhänger 
von Stefan Simon, den Erntekranz auf den Mast im Steingarten. Bei einem 
kleinen Umtrunk mit den fleißigen Mitarbeiterinnen und Helfern wurde 
bei schönem Wetter die gelungene Arbeit gefeiert.
Einen lieben Gruß an Hans Lepple nach Brackenheim ins Pflegeheim und 
Danke für die Benützung der Scheuer. Auch herzlichen Dank an alle Be-
teiligten, die mitgeholfen haben, dass der Erntekranz eine gelungene 
Zierde für Zaberfeld geworden ist. Zudem eine kleine Krone in der Kirche 
in Zaberfeld neben dem Altar ihren Platz zum Erntedankfest fand.
Bilder, wie immer, auf unserer Homepage „www.ogv-zaberfeld.de“	
� R. W.

Schwäbischer Albverein

Bänklestour durch Walheim
Ein goldener Oktobertag begleitete die Wanderer am 3. Oktober auf der 
Bänklestour. Charlotte Buchert hatte eine unterhaltsame Wanderung für 
ihre Begleiter ausgesucht. Von der Gemeinde Walheim wurden 14 ver-
schieden gestaltete Bänke entlang der Wanderstrecke aufgestellt, und 
die mussten anhand eines Bilderrätsels gefunden werden, was zur Auf-
heiterung während der Wanderung beitragen hat. Entlang des Baum-
bachs, durch das Landschaftsschutzgebiet weiter Richtung Erligheim 
waren die einzelnen ausgefallenen Sitzgelegenheiten zu finden. Auf 
der anderen Seite ging es dann wieder flussabwärts zurück. Vorbei an 
der Pferdekoppel des Westernreitvereins hinauf zu den Weinbergen mit 
einem Blick auf Besigheim, dem Ingersheimer Windrad, die Enz und die 
Besigheimer Altstadt. Nach einem weiteren steilen Wegstück wurde die 
schönste Weinsicht Württembergs (2012 verliehener Titel) erreicht. Der 
Blick von hier aus war grandios, unter uns die Enz und der Neckar mit 
den Hessigheimer Felsengärten. Weiter gings dann Richtung Walheim, 
hinunter zum Neckar und durch die alte Ortsmitte. Immer wieder wurde 
ein neues Bänkle entdeckt, am Ende der Tour waren alle 14 des Bilder-
rätsels gefunden. Als Gast begleitete uns eine ehemalige Leonbronnerin, 
die sich sehr gut hier auskannte und viel über die Landschaft erzählen 
konnte. Zum Abschluss dieses Wandernachmittages besuchten die Teil-
nehmer die Veranstaltung 40 Jahre Gesamtgemeinde Zaberfeld. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an Wanderführerin Charlotte Buchert für 
diese abwechslungsreiche und schöne Wanderung. � (bp)

Gauherbstwandertag am 11. Okt. bei der Ehmetsklinge
Zu diesem Wandertag möchten wir auch die Zaberfelder Wanderer und 
Gastwanderer herzlich einladen, die Albvereinler zu begleiten.� (cp)

Sozialverband VdK

Besenbesuch am Samstag, 31.10.15, nach Talheim
Am Samstag, dem 31.10.15, hat der Ortsverband einen Besenbesuch 
geplant. Dieser findet statt im Besen ALLINGER. Die Schlachtplatte ist 
bestellt auf 12:00 Uhr. Das Busunternehmen beginnt um 11:00 Uhr mit 
dem Einsammeln ab Ochsenburg. Der Fahrtpreis steht noch nicht fest, er 
richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer. Die Rückfahrt wird um 16:00 
Uhr sein. Inge Schmid sorgt für musikalische Unterhaltung.
Bitte melden Sie sich an bei der Vorsitzenden ab 19:00, Tel.-Nr. 07135/ 
7884 oder per E-Mail: elisabethknoerle@t-online.de, bis spätestens 
23.10.15. Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder mit Angehörigen. 
Auch Gäste sind uns stets willkommen. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Über Ihre Anmeldung freuen wir uns sehr und hoffen, Sie zahlreich be-
grüßen zu dürfen.

Beschäftigung Schwerbehinderter fördern
Der Sozialverband VdK, weitere Sozialverbände, der Deutsche Gewerk-
schaftsbund und die Behindertenbeauftragte der Bundesregierung, 
Verena Bentele, setzen sich für eine Reform des Schwerbehindertenrechts 
ein, um den Anteil von Menschen mit Behinderung auf dem Arbeitsmarkt 
zu erhöhen. Das Bündnis fordert eine spürbare Anhebung der gesetzlichen 
Ausgleichsabgabe. Denn jedes vierte Unternehmen mit mehr als 20 Mit-
arbeitern beschäftige dauerhaft keinen einzigen Schwerbehinderten. Die 
vorgeschriebene Fünf-Prozent-Quote erfüllten nur 40 Prozent der Arbeit-
geber. Bisher werden für jeden unbesetzten Pflichtarbeitsplatz monatlich 
zwischen 115 und 290 Euro an Ausgleichsabgabe fällig.

NACHBARVEREINE

Zabergäuverein e. V. 
www.zabergaeuverein.de

Jahreshauptversammlung des Zabergäuvereins
Sie findet am Sonntag, 18. Oktober 2015, in Schwaigern um 14.00 Uhr 
im Gasthaus Lamm statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden, 2. Bericht 
des Schriftführers, 3. Bericht des Kassiers, 4. Bericht der Kassenprüfer,  
5. Antrag auf Entlastung, 6. Weitere Anträge und Verschiedenes. Im An-
schluss an die Regularien gegen 15:00/15:30 Uhr wird Rudi Häbich die 
renovierte Stadtkirche mit dem bekannten Barbaraaltar sachkundig er-
läutern. Vormittags ab 11.00 Uhr werden Erwin Steinle und ein weiteres 
Vorstandsmitglied des Heimatvereins durch Schwaigern und das örtliche 
Museum führen. Treffpunkt ist vor der Stadtkirche. Im Gasthaus Lamm 
besteht die Möglichkeit zum Mittagessen und natürlich zum Nachmittags-
kaffee. Wir laden Mitglieder und Freunde zur Veranstaltung, die uns sicher 
spannende Eindrücke von Schwaigern vermitteln wird, herzlich ein.
� (Horst Seizinger, Schriftführer )

Sportschützenverein Güglingen

Großer Wettkampftag in Güglingen
Letzten Sonntag fand wieder ein großer Wettkampftag der Bezirkober-
liga in Güglingen statt. Insgesamt waren mit unserer 1. LG-Mannschaft  
4 Mannschaften am Start und lieferten sich wieder spannende Wett-
kämpfe. Für das leibliche Wohl war natürlich auch wieder bestens gesorgt 
und so konnten sich die Schützen und Zuschauer zwischendurch stärken.
Folgende Wettkämpfe wurden im Liga-Modus ausgetragen:
SSV Güglingen 3 Punkte – SSV Mundelsheim 2 Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 388, Mona Jesser 376, Sven Seidler 376, Jan-
Arvid Spädtke 375, Milanka Fried 374.
SSV Kleinsachsenheim 3 Punkte – S-SV Leingarten 2 Punkte
SSV Mundelsheim 3 Punkte – S-SV Leingarten 2 Punkte
SSV Güglingen 2 Punkte – SSV Kleinsachenheim 3 Punkte
Ergebnisse: Milanka Fried 384, Marlon Fried 378, Sven Seidler 372, Mona 
Jesser 369, Jan-Arvid Spädtke 358. � JW
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Kleintierzüchterverein Weiler

Letzter Aufruf zum Ausflug
Am 10. Oktober 2015, um 9.30 Uhr, findet im Vereinshäuschen in der 
Zuchtanlage unser nächster Impftermin für Geflügel statt. Bitte ent-
sprechende Vorbereitungen treffen.
Wer noch Kaninchen impfen möchte, möge dies bitte bei unserem 
Tierarzt direkt anmelden. Aktuelle Informationen unter: www.
kleintierzuechterverein-weiler-zaber.de. 
Ebenfalls am 10. Oktober: der diesjährige Weilermer Gemeindausflug 
wird vom Liederkranz Weiler organisiert und führt uns nach Speyer, Ab-
fahrt: 9.00 Uhr am Sängerheim.
Nach der Ankunft gibt es einen Imbiss mit Butterbrezel, danach Stadt-
besichtigung von 11 – 12.30 Uhr.
Es folgt eine Pause im Biergarten „alter Hammer“ am Rhein, anschließend 
Gelegenheit zum Besuch des Technik-Museums Speyer, oder alternativ: 
ab 14.00 Uhr Schiffsrundfahrt oder Dombesuch. Um 17.00 Uhr Weiter-
fahrt nach Sinsheim-Steinsfurt mit Abendessen und Ausklang im Brauhaus 
Jupiter zu Steinsfurt.
Der Reisepreis ist wie immer erschwinglich, bei Anmeldung zu entrichten 
und beträgt 26 € incl. Stadtbesichtigung Speyer. Der Eintritt ins Technik- 
Museum kostet 13,– €, oder Schiffsrundfahrt ca. 10 € (alternativ) und 
kann im Bus bezahlt werden. Die Anmeldung erfolgt bei Heinz Wolter, 
Lindenstr. 6, Tel. 2123, oder bei Jürgen Kleiner, Rosenstr. 18, Tel. 6504.-

Motor- und Touristik-Freunde

MTF-Schützenturnier
Am Freitag, dem 9.10.15, findet wieder unser Schützenturnier im Schützen-
haus in Güglingen statt. Ab 19:30 Uhr darf geschossen werden. Danach 
gemütliches Beisammensein bei kaltem und warmen Vesper.

PARTEIEN BERICHTEN

CDU-Ortsverband Oberes Zabergäu www.cdu-oberes-zabergäu.de

Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur telefonisch sprechen. Sie 
bietet Ihnen ihre nächste Bürgersprechstunde an am Donnerstag, dem 
15. Oktober 2015, von 09:30 bis 10:30 Uhr im Bürgerbüro in Lauffen, Bahn-
hofstraße 54. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie persönlich da und 
hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser 
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro unter der Telefonnummer 
07131/701541 oder per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regel-
mäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do., 8:00 bis 14:00 Uhr und Fr., 8:00 
bis 12:00 Uhr. Auf Gespräche und Anregungen freut sich Ihre Landtags-
abgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Eppingen und seine Rolle in der Region
Die Große Kreisstadt Eppingen wächst und floriert, was man seit einigen 
Jahren nicht nur an der regen Bautätigkeit in der Fachwerkstadt erkennen 
kann. Auch für die umliegenden Gemeinden nimmt die Bedeutung als Ein-
kaufsstadt, Gastronomie- und Dienstleistungszentrum, aber auch, was die 
öffentliche Infrastruktur anbelangt, immer weiter zu. Was bedeutet das für 
die Stadt? Welche Chancen und Herausforderungen ergeben sich daraus? 
Über diese und über weitere Aspekte des Wachstums wird am Mittwoch, 
21. Oktober 2015, um 19.30 Uhr der Direktor des Regionalverbands Heil-
bronn-Franken, Klaus Mandel, in der Villa Waldeck in Eppingen (Wald-
straße 80) referieren. Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch 
hat ihn gemeinsam mit dem CDU-Stadtverband Eppingen zu einer 
öffentlichen Veranstaltung eingeladen, um zu berichten, wie der Weg 
für die Stadt Eppingen weitergehen könnte. Dabei sollen die Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger wie immer im Mittelpunkt stehen. Auf einen 
informativen Abend freuen sich Friedlinde Gurr-Hirsch und der CDU-Stadt-
verband Eppingen.
Frauen an der Spitze in Wirtschaft und Politik
Immer noch sind Frauen in Führungspositionen in der Privatwirtschaft und 
in der öffentlichen Verwaltung unterrepräsentiert. Die Bundesregierung 
hat deshalb eine Quote von 30 Prozent weiblicher Aufsichtsräte in börsen-
notierten Unternehmen eingeführt. Die mittelständisch geprägte Wirt-
schaft in Baden-Württemberg hat bereits einen Frauenanteil von ca. 30 
Prozent in Führungspositionen erreicht. Frauen auf Bürgermeisterposten 
sind im Südwesten ebenfalls rar. Etwa 60 gibt es bei den über 1000 Ge-

meinden im Land. Friedlinde Gurr-Hirsch freut sich deshalb besonders, 
dass in Schwaigern mit Sabine Rotermund eine tatkräftige Frau die Ge-
meinde leitet. Ebenso ist sie stolz, dass die regionale AOK von Michaela 
Lierheimer geführt wird.
Fragen wie „Was unterscheidet Frauen und Männer in der Karriereplanung? 
Welche besonderen Hindernisse gibt es für Frauen, in Führungspositionen 
aufzusteigen? Was können andere Frauen von Erfolgsgeschichten lernen? 
Welche Rolle spielen Netzwerke und wie können diese gezielt aufgebaut 
werden?“ stehen im Mittelpunkt einer Podiumsdiskussion mit Bürger-
meisterin Sabine Rotermund, AOK-Chefin Michaela Lierheimer und 
weiteren weiblichen Führungskräften am Montag, 12. Oktober 2015, 
im Gesundheits- und Fitnesscenter Gärtner in Eppingen. Über einen leb-
haften Austausch mit Ihnen freut sich Ihre Landtagsabgeordnete Fried-
linde Gurr-Hirsch
„Alle für eine Welt – Eine Welt für alle“
Friedlinde Gurr-Hirsch empfiehlt die Teilnahme am Schulwettbewerb des 
Bundespräsidenten zur Entwicklungspolitik. Bereits zum siebten Mal sind 
Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen aufgerufen, sich mit Fragen 
zur „Einen Welt“ auseinanderzusetzen. Der diesjährige Wettbewerb steht 
unter dem Thema „Umgang mit Vielfalt“ mit dem Motto „Unterschiede 
verbinden – gemeinsam einzigartig“. Beiträge, die Unterschiede in der 
„Einen Welt“ aus unterschiedlichen Perspektiven mit dem Fokus auf die 
gemeinsame globale Verantwortung betrachten, können bis zum 1. März 
2016 eingereicht werden. Für die Form der Beiträge gibt es keine Vor-
gaben – ob Kunstwerk, Text oder Theaterstück, die Schülerinnen und 
Schüler sind frei in der Wahl der Darstellung. Als Gewinn gibt es Preise 
im Gesamtwert von ca. 50.000 Euro zu gewinnen. Auch für Lehrerinnen 
und Lehrer ist der Wettbewerb interessant, da auf der Internetseite www.
eineweltfueralle.de Unterrichtsmaterialien für unterschiedliche Alters-
stufen zum Download angeboten werden. Auf der Internetseite finden 
sich auch alle zusätzlichen Informationen zur Teilnahme und Tipps für 
die Beitragserstellung. Friedlinde Gurr-Hirsch wünscht allen Teilnehmern 
kreative Ideen und viel Erfolg beim Wettbewerb.

SPD-Ortsverband Oberes Zabergäu

Einladung zum Oktober-Treffen der SPD AG 60 plus Heilbronn Stadt 
& Land auf Freitag, den 9. Oktober 2015, Beginn 14:30 Uhr
nach Heilbronn-Böckingen, Schuchmannstraße 2 (Böckinger Treff – Altes 
Rathaus) Klaus Zwickel, ehemaliger Vorsitzender der IG Metall spricht 
und diskutiert über ein ganz aktuelles Thema: Ist Europa noch zu retten? 
Ukraine-Konflikt, Griechenland-Rettung, Flüchtlings-Drama, Bauern-
Proteste, Freihandels-Verhandlungen (TTIP), sind Stichworte für einen 
äußerst interessanten und spannenden Nachmittag.
Auch von Hans Herbert Blättgen gibt es einen i-Punkt, diesmal mit Schwer-
punkt Flüchtlinge.
Die neue Ausgabe ist auch auf seiner Webseite www.heribert-blaettgen.
de abrufbar. Anfordern kann man den i.punkt als Printausgabe beim Ab-
geordnetenbüro Heribert Blättgen, Auensteiner Straße 1, 74232 Abstatt, 
Telefon 07062/267878.
Weitere interessante Meldungen auf unserer Webseite: http://www.spd.
zabernet.de, schauen Sie doch mal rein!

Bündnis90/DIE GRÜNEN, OV Zabergäu
Windkraft in der Region !?
Informations- und Diskussionsabend in Ilsfeld am 20.10.2015, um 
19:30 Uhr im Gasthaus „Rössle“ 
Endlich nimmt Windkraft auch bei uns Fahrt auf. Der Regionalverband 
Heilbronn-Franken und auch die Kommunen im Landkreis haben sich 
bereits mit möglichen Windkraftstandorten beschäftigt, erste Projekte 
werden realisiert. Andererseits organisieren einige Bürgerinnen und 
Bürger den Widerstand gegen geplante Windräder, auch Verwaltungen 
erheben Einspruch, wie z. B. bei der geplanten Anlage in Kirchheim. 
Das alles wirft Fragen auf. Wird da der Teufel Atomstrom mit dem Beelze-
bub Windkraft ausgetrieben? Rechnet sich Windkraft bei uns überhaupt? 
Braucht eine Versorgung mit erneuerbarer Energie regionale Windkraft? 
Ist die Gesundheit gefährdet? Gibt es Standorte, an denen Anlagen 
konzentriert werden könnten? Wer führt die Interessen zusammen?
Am 20.10. 2015 diskutieren Klaus Mandel (Direktor des Regionalverbands 
Heilbronn-Franken), eine Vertreterin der Energiegenossenschaft Ingers-
heim, Benjamin Friedle (Geschäftsführer des Bürgerwindparks Hohen-
lohe), Jürgen Hellgardt BUND zusammen mit Jürgen Winkler (Fraktions-
vorsitzender der Grünen im Kreistag und Landtagskandidat) über diese 
Fragen. Selbstverständlich sollen auch die Fragen aus dem Publikum 
beantwortet werden.
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Sternfahrt zum Windrad in Ingersheim:
Auch am 20.10. treffen sich Interessierte um 17 Uhr am Windrad in 
Ingersheim. Frau Hallmann wird uns über die Geschichte und die aktuelle 
Situation informieren. Um 16.30 Uhr gibt es an folgenden Treffpunkt die 
Möglichkeit, gemeinsam zu fahren: Brackenheim Bürgerzentrum.

SONSTIGES
1. Roller- und Dreiradstammtisch
Langsam geht die 2- bzw. 3-Rad-Saison dem Ende zu. Viele km haben 
wir wieder absolviert. So können wir langsam anfangen, die vergangene 
Saison Revue passieren zu lassen und uns auf die nächste zu freuen. Den 
Stammtisch am 09.10.2015 werden wir im Turnerheim in der Neuhöfer 
Str. in Sulzfeld ab 19.00 Uhr, abhalten.

Rheuma-Liga Eppingen/Kirchardt
Freie Plätze im Aqua-Cycling im Hallenbad Kirchardt
Die Rheuma-Liga Eppingen/Kirchardt bietet ab sofort einen Aqua-Cycling-
Kurs im Hallenbad in Kirchardt an. Der Kurs finden am Freitag um 17.30 
Uhr statt, Kursdauer 10 Übungseinheiten. Bei Fragen und Anmeldung 
wenden Sie sich bitte an Luisa Eigenmann, Tel.: 0176/96602830 oder 
E-Mail: LuisaEigenmann@gmx.de.


